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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen, liebe Kolleginnen und Kollegen!  
 

Ein ungewöhnlich langes und ereignisreiches Schuljahr neigt sich dem Ende entgegen. 
Es stand im zweiten Halbjahr ganz im Zeichen des zwanzigjährigen Jubiläums unseres 
bilingualen Zweiges. Ein umfangreiches Programm begleitete uns in den letzten 
Monaten. Alle Beiträge waren exzellent vorbereitet, zeigten die erfreuliche 
Talentvielfalt unserer Schülerinnen und lösten bei Zuschauern und Gästen Begeisterung 
und Anerkennung aus. Im Hintergrund brachten sich viele Kolleginnen und Kollegen 
weit über das übliche Maß mit höchstem Engagement ein und stellten so sicher, dass 
das Jubiläumshalbjahr in dieser Form gelingen konnte. Weit über alle anderen hinaus 
gilt an dieser Stelle unser Dank Frau Wistokat, die nicht nur aktiv an vielen Beiträgen 
mitgearbeitet hat, sondern auch immer alle Fäden in der Hand hielt und die 
Gesamtorganisation in ihrer souveränen Manier stemmte sowie Frau Laubenstein, die 
für das Layout aller Flyer und Plakate verantwortlich war. Auch ohne das zupackende 
Engagement vieler Eltern wären wir nicht handlungsfähig gewesen, daher 
stellvertretend ein besonderer Dank an Frau Michalczyk-Hülsmann, Frau Stähler und 
Frau Kronenberger-Hüffer sowie Herrn Schelte vom Fördervereinsteam, Frau Peracha, 
Frau Lukas, Frau Leifker sowie Herrn Baumgärtel und allen großzügigen Spendern. Die 
gewohnt vielfältigen und facettenreichen Theater und Musikproduktionen, die aus der 
regulären Arbeit der Schule in der Endphase des Schuljahres zur Aufführung gelangten, 
kamen bei all dem nicht zu kurz und machten deutlich sichtbar, was gemeinsames 
Engagement von Schülerinnen,  Kollegen und Kolleginnen sowie Eltern bewirken kann.  
 

Nicht nur zu feiern galt es im vergangenen Halbjahr, auch vielfältige Projekte und 
Neuerungen hinsichtlich der Schulentwicklung gab es. Die Schulkonferenz hat im 
Frühjahr beschlossen, dass ab dem kommenden Schuljahr auch Spanisch als dritte 
Fremdsprache im Wahlpflichtbereich der Jahrgangsstufe 8 an der Marienschule 
angeboten werden soll. Französisch soll als Angebotssprache hier auf jeden Fall 
erhalten bleiben. Unser Forder-Förderkonzept wurde weiterentwickelt, ebenso die 
Perspektive der Gesundheitserziehung.  
 

Die zentralen Abiturprüfungen erbrachten auch in diesem Jahr sehr erfreuliche 
Ergebnisse, ein Beleg für die gute Vorbereitung der Schülerinnen im Unterricht. Unsere 
107 Abiturientinnen feierten ihren Abiball am 3. Juli.  Schon drei Tage später begrüßten 
wir 109 neue Sextanerinnen beim Sommerfest, die sich schon sehr auf den Start an 
unserer Schule nach den Sommerferien freuen. 
  

Ihnen, Ihren Familien und natürlich allen Schülerinnen wünsche ich auch im Namen 
von Frau Baar erholsame Ferientage und viele schöne Sonnentage Nah oder Fern in der 
Unabhängigkeit der Ferien.  
 

Ihr / Euer 
 

Arno Fischedick                     
m                                         
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Serie  
Schulprojekte stellen sich vor 

 

Die Chorklasse der Marienschule Münster ist eine Erweiterung der bisherigen 
Musikpraxisarbeit, die an der Schule bisher im Bereich der Bläserklassen angeboten 
wurde. Wegen der großen Nachfrage, musikpraktischen Unterricht zu besuchen, ist die 
Idee erwachsen, diese Arbeit durch ein weiteres Element zu bereichern: den Gesang. So 
können wir stärker differenzieren und dem oft geäußerten Wunsch der Schülerinnen 
entsprechen, im Unterricht mehr zu singen. Der Gesang ist nun zentrales Element des 
Lernprozesses geworden. Durch das Singen werden die musiktheoretischen und 
musikgeschichtlichen Inhalte nicht nur erlernt, sondern direkt erfahrbar gemacht. Dieses 
entspricht dem Aspekt, dass viele Inhalte durch praktisches Handeln besser erlernt 
werden können als durch alleiniges theoretisches Hinterfragen. Wer einmal eine 
Dissonanz als Sängerin ausgehalten hat, weiß, was eine Dissonanz ist. 
Nachdem das Projekt gestartet ist, beginnt nun die Chorklasse verstärkt zwei und 
dreistimmig zu singen. Rhythmen und Tonhöhen sind den Schülerinnen mittlerweile 
selbstverständlich geworden, so dass sie nicht nur Rhythmen umsetzen können, sondern 
auch gehörte Musik in Schriftform notieren können. Dieses Ergebnis zeigt, dass die 
Mädchen der Chorklasse ein hohes Maß an Musikverstehen erreicht haben. 
Der Klassenunterricht wird dabei durch einen Kleingruppenunterricht ergänzt, in dem, 
ähnlich dem Bläserklassenmodell, die Schülerinnen mit ihrem Instrument, der Stimme, 
geschult werden. Dieser Unterricht wird von Rita Stork-Herbst und von Hajnalka 
Keveceg betreut, die beide an der Westfälischen Schule für Musik tätig sind. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wer singt, begegnet sich selber“ (Manfred Schnitzer). Diese Prämisse steht über vielen 
Dingen in dem Chorklassenunterricht. Dabei werden die Mädchen gefördert ihre eigene 
Stimme zu entfalten und nicht eine aufgesetzte (oder nachgeahmte) Stimme zu 
entwickeln. Die Stimme ist dabei ein besonderer Ausdruck der eigenen Person, da sie 
eines der wichtigsten Mittel ist, sich selber anderen mitzuteilen. Eines der Ergebnisse des 
ersten Chorklassenjahrgangs drückt dieses aus, nämlich die CD „Starke Mädchen“. Wir 
sind froh, dass wir diese starken Mädchen an unserer Schule haben und dass mit diesem 
Bildungsangebot mehr vermittelt werden kann als reines Wissen. 



  
 
 

Personalia 
 

Zum Ende des Schuljahres verlässt uns unsere geschätzte Kollegin und Lehrerin 
Stefanie Ludewigt, um in ihrer Heimat im Landkreis Osnabrück am „Gymnasium 
Oesede" in Georgsmarienhütte ihre Arbeit fortzusetzen. Frau Ludewigt studierte 
Hispanistik und Germanistik auf Lehramt an der Heinrich-Heine-Universtät in 
Düsseldorf, dort absolvierte sie auch ein Zusatzstudium „Deutsch als Fremdsprache". 
Nach mehreren Jahren freier Tätigkeit als Dozentin mit Auslandsaufenthalten in Mexiko 
begann sie im Februar 2005 als Referendarin an der Marienschule und legte hier ihr 2. 
Staatsexamen ab, anschließend unterrichtete sie seit Februar 2007 als Deutsch- und 
Spanischlehrerin an der Marienschule. Maßgeblich wirkte Stefanie Ludewigt an der 
Erweiterung des Sprachangebots um Spanisch an unserer Schule mit, so gingen in der 
Aufbauphase für das Fach Spanisch wichtige Impulse von ihr aus. Herzlichen Dank von 
allen Kollegen und Kolleginnen für die immer kollegiale Zusammenarbeit und von den 
Schülerinnen für viele interessante und gewinnbringende Unterrichtsstunden! 
 
 

Auch verabschieden wir uns von Susanne Bischof , die für ein Jahr an unserer Schule 
die Fächer Mathematik und Religion unterrichtete. Herzlichen Dank von Schülerinnen 
und Kollegen für die geleistete Unterstützung und zuverlässige Mitarbeit! 
 
 

Außerdem verabschieden wir uns von Ulrike May-Schier, die für ein Jahr von 
Ostbevern mit den Fächern Deutsch und Musik an unsere Schule kam. Herzlichen Dank 
für die tatkräftige und unkomplizierte Art der Zusammenarbeit! 
 
 

Am 9. August 2011 feiert Hedwig Sommerhage, die viele Jahre die Fächer Englisch, 
Geschichte und Deutsch an der Marienschule unterrichtete, ihren 90. Geburtstag. Dazu 
unsere herzlichsten Glückwünsche und Gottes Segen! 
 
 
 
 

Ereignisse 
 

Mit dem neuen Schuljahr startet die Firma Groth Catering den Betrieb der Cafeteria 
und des Mittagessens, nachdem die MDS entschieden hatte, sich ganz aus dem 
Schulbereich zurückzuziehen. Ein ausführliches Informationsschreiben dazu haben die 
Eltern bereits erhalten. Denken Sie bitte daran, den erforderlichen Chip rechtzeitig zu 
bestellen und das Guthabenkontoaufzuladen.  
 
 
 

Am 11. April 2011 fand eine zentrale Landesveranstaltung aus Anlass des „Girls‘ Day“ 
im Landtag in Düsseldorf statt. Die Klasse 9a mit Jürgen Grothus und Piroschka 
Haenlein nahmen daran auf Einladung der Landtagsabgeordneten Prof. Dr. Thomas 
Sternberg und Josef Rickfelder teil. 
Am 14. April 2011 fand der Girls‘ Day für die Klassen 8 statt. Herzlichen Dank an 
Michael Fels für die Koordination!  
 

 



  
 
 

ABITURFEIERLICHKEITEN  
Am 14. April 2011 verabschiedete sich 
die Jahrgangsstufe 13 mit einem 
Gottesdienst von der Schulgemeinde. 
Am 15. April 2011 feierten die 
Abiturientinnen nach einer Mottowoche 
mit unterschiedlichsten Kostümen ihren 
letzten Schultag unter dem Motto 
ABICE IM WUNDERLAND. Nach 
einem Gottesdienst mit Angehörigen 
fand am 1. Juli 2011 in der Aula die 
feierliche Verabschiedung der diesjährigen Abiturentia statt. Zum Abiturball luden die 
107 Abiturientinnen am 3. Juli 2011 in den Kongresssaal der Halle Münsterland ein.  
 

Am Donnerstag, dem 12. Mai 2011, präsentierten die Musikpraxisgruppen der 
Jahrgangsstufen 5 – 7 ein spezielles Programm zum Thema „Legenden“. Vielen Dank 
an die Fachschaft Musik! 
 

Am Samstag, dem 28.Mai 2011, trat die Chorklasse mit Daniel Lembeck beim 
Sommerfest des FSV Münster „SELMA Mädchenfest“ auf und beeindruckte die 
Zuschauer mit den beiden zur Frauenfußball-WM produzierten Stücken. Liane Tummel 
aus der Chorklasse interviewte außerdem die ehemalige Fußball-Nationalspielerin und 
jetzige WM-Botschafterin Sandra Minnert, die viele Jahre in der Bundesliga und in der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft spielte. Interview und zwei brandneue Lieder, 
u.a. „Total gut drauf“ sind auf der CD „Starke Mädchen" zu hören, die Klaus Foitzik, 
der Kinderliedmacher aus Billerbeck, mit der Chorklasse aufnahm. Diese CD der 
Chorklasse wird zugunsten des Projekts "Kicking Girls" verkauft. Das Projekt will die 
Lebenssituation von Mädchen mit Migrationshintergrund durch Fußball verbessern. 
Momentan ist „Total gut drauf“ die neue Nummer eins der WDR-Kindercharts: 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an Daniel Lembeck und Klaus Foitzik! Die 
CD kann für fünf Euro im Sekretariat der Schule erworben werden. 
 

Am 15. Juni 2011 eröffnete Arno Fischedick zusammen mit Frau Mars als Projektleiterin 
die Ausstellung „Besuch aus aller Welt“ im Foyer der Schule.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



  
 
 

Daniela lütke-Jüdefeld und Christina Ellmann begleiteten und ermöglichten mit ihren 
Schülergruppen das internationale Projekt „um.welt“ der Arbeitsstelle Weltbilder e.V. 
aus Münster, des Vereins Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V., Hannover und 
Bildung trifft Entwicklung – Regionale Bildungsstelle Nord, Göttingen.  
 

Es geht um Fragen wie: Was hat der Klimawandel mit dem Verlust von Sprachen zu 
tun? Was haben alte Völker uns voraus? Wer sind die Adivasi aus Indien? Die 
Ausstellung war bis zum 08. Juli 2011 in der Schule zu sehen. Am 29. Juni 2011 waren 
Vertreter der Adivasi aus Zentralindien und Father Santosch in der Schule zu Gast. Sie 
arbeiten in der Folge mit Schülerinnen des Kunstkurses der EF von Frau lütke-Jüdefeld 
und der Junwani-AG von Frau Ellmann im Projekt „um-welt“ zusammen. Herzlichen 
Dank an Daniela lütke-Jüdefeld und Christina Ellmann, die das Projekt betreuen! 
 

Am 29. Juni 2011 fand die Verleihung der CertiLinguaZertifikate für die 
Regierungsbezirke Münster, Arnsberg und Detmold in der Aula der Schule statt. 
Herzlichen Dank an Dr. Christian Berkemeier für die koordinierende, nicht immer 
einfache Arbeit im Vorfeld. 
 

Am 24. Juni 2011 radelten Mitglieder des Kollegiums und Verwaltungsmitarbeiter- der 
diesjährige Lehrerausflug - zur Burg Hülshoff. Pünktlich zum Start nach der siebten 
Stunde riss der Wolkenhimmel auf und die Sonne zeigte sich von der schönsten Seite. 
Herzlichen Dank dem Lehrerrat für die Organisation dieser gelungenen 
Nachmittagsveranstaltung! 
 

Noch ein Jubiläum! 
Schon vor der 
offiziellen Einschulung 
ein Fest zu feiern, das 
schweißt zusammen 
und gibt ein gutes 
Gefühl für den Start an 
der Marienschule. 
Dieses Jahr feierten wir 
mit unseren 
zukünftigen 
Sextanerinnen und 
ihren Eltern unser 20. 

Sommerfest – wie 
immer – bei schönem 
Wetter. Nichts wird 
mehr mit Spannung 
erwartet als die 
Klasseneinteilung und die Vorstellung der Klassenlehrerteams durch den Schulleiter 
Arno Fischedick. Das erste Klassenfoto hält diesen Moment fest. Zu dem schönen 
Programm, fast ausschließlich von den diesjährigen Sextanerinnen gestaltet, gehörten die 
Bläserklasse mit der Titelmusik von „Pipi Langstrumpf“ und dem Stück „Play the 
Blues“ und die Chorklasse mit dem WM-Fußball-Song: „Starke Mädchen“. Die Musical-
Dance-AG zeigte eine Präsentation zum Musical „Hairspray“ und die Hip-Hop-AG ihre 
moderne Interpretation zum Thema „Dirty“. Das englische Theaterstück: “Three Little 
Pigs and the Wolfe’s Tricks”, mit Rap-Elementen präsentiert, sollte den zukünftigen 
Schülerinnen Mut für Neues machen. In verschiedenen Ballstaffeln stellten unsere 109 



  
 
 

„Neuen“ ihr sportliches Können unter Beweis und konnten so ihre Klassenkameradinnen 
kennenlernen. Auch ihre Patenschülerinnen aus der Jahrgangsstufe 9, in einen Seminar 
auf ihre neue Aufgabe vorbereitet, stellten sich vor. Symbol für den Steckbrief jeder 
neuen Sextanerin wurde dieses Jahr der „Fisch“. Abschließend kam mit dem Song 
„Pretty Woman“ noch einmal viel Schwung und Bewegung in die Gruppe der jetzigen 
und zukünftigen Sextanerinnen . 
 

Als Koordinatorin der Erprobungsstufe konnte Uschi Westphal am Ende des Festes ganz 
besonderen Dank den Eltern der diesjährigen Sextanerinnen sagen, die für das leibliche 
Wohl sorgten, und allen Lehrerinnen und Lehrern, die zum Programm beigetragen 
hatten: Barbara Baumeister, Daniel Lembeck, Margret Hesse-Peukert, Christian Reick, 
Christa Reißmann, Friederike Wistokat, sowie den Schülerinnen Michelle Liebers, 
Sabrina Günther und Lina Bantawa Rai. Aber, was wäre ein Sommerfest ohne die 
aktiven Beiträge der Schülerinnen. Danke! 
5a: Carsten Klaes und Susanne Kaiser / 5b: Claudia Keßelmann und Anne Kückelhaus / 
5c:Christian Frye und Miriam Dechmann / 5d: Kirsten Scherler und Eva Goede 
 
 

Am 7. Juli 2011 fand das 
diesjährige Sportfest 
unserer Schule auf dem 
Sportplatz Sentruper 
Höhe statt.  
Das Ereignis bildete das 
Abschlussprojekt einer 
Ausbildungmmmzur 
Sporthelferin an unserer 
Schule. Die 17 
Sporthelferinnen aus den 
Jahrgangsstufen 8-10 
bereiteten sich ca. zwei 
Jahre in Wochenend-
seminaren und nachmittäglichen Zusatzstunden fort. Sie können jetzt bei Sportfesten 
mitwirken, AGs leiten und in der Übermittagsbetreuung mitarbeiten. Diese 
Zusatzausbildung bietet die Schule alle zwei Jahre an! In der vergangenen Woche 
erhielten unsere 17 jungen Sporthelferinnen aus den Klassen 8 bis zur Einführungsphase 
ihre Ernennungsurkunden. Ihre erste Bewährungsprobe haben die Mädchen unter 
Leitung von Verena Wenning und Luisa Gockel beim großen Sportfest im Zeichen des 
Fußballs mit Bravour gemeistert.  
 
Den Schwerpunkt des Sportfestes bildete ein Fußballturnier der Jahrgangsstufen 
untereinander. Zum Alternativprogramm gehörte z.B. Zombieball, Tauziehen, 
Sekundenfangen und die Bewältigung eines Trimm-dich-Pfads. Den Höhepunkt bildete 
das Finale Schülerinnen (Gewinnermannschaft aus Spielen der Jgst. 9-12) gegen die 
Lehrermannschaft – angefeuert von einer Cheerleader-Gruppe – sachkundig 
kommentiert von Christians Reick – unparteiisch gepfiffen von Honermann. Die 
Lehrermannschaft gewann unverhofft und glücklich durch Elfmeterschießen in der 
Verlängerung mit nur einem Tor Vorsprung. Herzlichen Dank den Organisatorinnen der 
Fachschaft Sport, vor allem Luisa Gockel und Verena Wenning! 
 



  
 
 

Bundesjugendspiele Geräteturnen Die Schülerinnen der Jahrgangsstufe 7 führten (und 
führen noch) auch in diesem Schuljahr die Bundesjugendspiele im Geräteturnen durch. 
Jede konnte drei aus vierzig komplexen Übungen auswählen und vorführen. Manche von 
ihnen hätte vorher sicherlich nicht gedacht, was man in ein paar Monaten alles 
einstudieren kann.  

So überschlugen und 
rotierten die Körper der 
Mädels am Wettkampftag 
um sämtliche Breiten- und 
Längsachsen, dass das 
Magnesia nur so staubte. 
Wer gerade nicht turnte, 
erfüllte andere wichtige 
Aufgaben und motivierte, 
tröstete, massierte oder 
leistete Hilfestellung. Es 
waren bewegte und 

spannende Spiele, aus denen reichlich Sieger- und Ehrenurkunden resultieren! 
Herzlichen Dank an die Sportfachschaft! 
 
Am 19. Mai 2011 fand im Rahmen des 20-
jährigen bilingualen Jubiläums unserer 
Schule der Romanische Abend statt. 
Geboten wurden ein buntes, spannendes, 
lustiges und im wahrsten Sinne 
märchenhaftes Programm, leckere Speisen 
und Getränke aus dem antiken und 
modernen Italien, Frankreich und Spanien, 
Tanz und Musik und so manche 
Überraschung.  
Die Gäste wurden von zwei römischen 
Legionären unterhaltsam durch die Vorstellung geführt, welche mit dem Märchen vom 
Froschkönig - in lateinischer Sprache - italienischen Sketchen, der Simulation einer 
spanischen Schulstunde, einem französischen Rap und Vielem mehr auftrumpfen konnte. 
Herzlichen Dank den Fachschaften Latein, Französisch, Italienisch und Spanisch und 
allen voran Marlies Baar als Hauptorganisatorin! 

 
Am 16. Juli 2011 fand das diesjährige Schulfest, ein Sprachenfest, statt. Anlass war das 
bilunguale Jubiläum, beteiligt waren Schülerinnen, Eltern sowie Lehrerinnen und Lehrer. 
Die Eltern gestalteten Informationswände und boten landestypische Speisen und 
Getränke auf einem Boulevard der Köstlichkeiten an – Spezialitäten wie englische, 
französische, italienische, spanische, aber auch südamerikanische – ein kulinarischer 
Beitrag zum Sprachenfest. Die Schülerinnen präsentierten Theaterstückchen oder 
Sketche u.a. in englischer (A Villa on Venus), lateinischer (Pyramus und Thisbe / 
Haensulus et Gretula), französischer (Bandits masqués à Marseille) oder auch 
italienischer (L’Italia in scena) Sprache. Außerdem zeigten die Schülerinnen ungarische 
Tänze, es gab eine Versteigerung von Kunstobjekten, einen Bücherflohmarkt und vieles 
mehr. Ein reichhaltiges Programm zum Abschluss des Schuljahres! Herzlichen Dank 
allen Beteiligten, allen voran Friederike Wistokat, Anja Laumann und Marlies Baar, den 
verantwortlichen Organisatorin des Sprachenfestes! 



  
 
 

Wettbewerbe 
Planspiel Gesunde Stadt: „Wie gesund ist Eure Stadt?“ 

Unter diesem Motto forschen Schülerinnen und Schüler im Wissenschaftsjahr 2011 für 
unsere Gesundheit - in Kooperation mit dem Deutschen Städtetag ist das bundesweite 
Planspiel Gesunde Stadt ausgerufen. Schülerinnen und Schüler sollen lernen , wie 
gesundheitspolitische Entscheidungsprozesse in ihrer Stadt funktionieren. Im Musiksaal 
der Marienschule gab es in Anwesenheit von Oberbürgermeister Markus Lewe den 
bundesweiten Startschuss für das Planspiel. Die Klasse 9b untersucht - unterstützt von 
ihren Lehrerinnen Piroschka Haehnlein und Christina Ellmann - Themen wie „Süchtig 
sein“, Medienkonsum, Bewegungsmuffel, K.O. Tropfen, Trinkwassernutzung usw. Die 
Ergebnisse des Planspiels, die Gesundheitsinitiative und die gewonnenen Erkenntnisse 
wurden am 18.07. von den Schülerinnen in einer Abschlusspräsentation den 
Stadtverantwortlichen übergeben und diskutiert. Die besten Teams bundesweit werden 
von einer Expertenjury ausgewählt und prämiert. Als Preis winkt eine Einladung zum 
Jugendgesundheitskongress im Herbst 2011 in Karlsruhe. 

 

Am 7. April 2011 erreichte die Schwimmmannschaft – betreut von Karin Grotendorst - 
einen mehr als respektablen 3. Platz bei den Stadtmeisterschaften. Helena Masur und 

Sophie Wasmer erzielten darüber hinaus in der Einzelstreckenwertung je einen ersten 

Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Am letzten Schultag vor den Osterferien wurden Diana Baumgärtel, Miriam Klein und 
Victoria Lukas in Utrecht mit dem 2. Platz der internationalen Runde der diesjährigen A-

lympiade ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch und herzlichen Dank an Claudia 
Keßelmann, die Diana und Miriam nach Utrecht begleitete. 
 

Im Rahmen des Osteuropawettbewerbs haben drei Gruppen aus der 7d einen 
Siegerpreis gewonnen: 1) Hannah Hafkemeier, Johanna Knospe, Ronja Baakmann, 
Sarah Reher, Kristina Heitkamp und Moumina Stanoksei; 2) Clara Prott, Clarissa Rink, 
Lara Bremann und Katharina Hovestadt 3) Anna Lena Bölling und Kristina Hille. 
Herzlichen Glückwunsch und herzlichen Dank an Michael Fels für die Koordination! 
 

Am 26. Mai 2011 präsentierten sich auf beeindruckende Weise die Gewinner des Mini 

Saga Wettbewerbs. Bei einer Mini-Saga handelt es sich um  kurze, nur exakt 50 Wörter 
umfassenden Geschichten. Den ersten Platz belegte Finja Stabs, die nun ein 
Wochenende in London verbringen darf (gestiftet von S-E-T Studienreisen aus Bremen). 
Karen Lendermann mit Saturn and Venus und Clara Schmersträter mit A Beautiful Shade 

of Blue belegten die weiteren Plätze. Der Wettbewerb war für die beiden 
Jahrgangsstufen.EF G8/EF G9 im Rahmen des 20-jährigen bilingualen Jubiläums 
ausgeschrieben und von Dr. Gabriele Bußmann-Strelow und Agnes Fry sowie Friederike 
Wistokat begleitet worden. Herzlichen Glückwunsch an alle Schriftstellerinnen! 
 

 

Am 01. Juni 2011 fand der alljährliche  
 

Balladenwettbewerb 
der Jahrgangsstufe 7 

statt, 



  
 
 

bei dem je drei Siegerinnen aus den vier 
Klassen mit großem Können eine Ballade 
vortrugen. Mit den Präsentationen der 
spannenden, tragischen und lustigen Texte 
unterhielten die Mädchen ihr Publikum in 
gekonnter Weise. 
Die Jury tat sich mit ihrer Entscheidung 
schwer, aber ermittelte schließlich die 
Siegerinnen und nahm folgende Platzierungen 
vor: 
Platz 1 für Marlin Müller mit der Ballade „Nis Randers“ von Otto Ernst 
Platz 2 für Dagmar Hammecke mit der Ballade „Prometheus“ von J. W. Goethe 
Platz 2  für Clarissa Rink mit der Ballade „Die Bürgschaft“ von Friedrich Schiller 
 

Allen Teilnehmerinnen, den Platzierten und besonders der Gewinnerin gilt unser 
herzlicher Glückwunsch. Für alle gab es eine Urkunde und ein Lesezeichen, für die drei 
Platzierten einen Buchpreis und für die Gewinnerin darüber hinaus den Wanderpokal 
„Billi-Ballade“, der nun bis zum nächsten Wettbewerb im kommenden Jahr bei Marlin 
Müller stehen wird. Herzlichen Dank an Verena Wenning und die Deutschlehrer der 7. 
Klassen für die Durchführung des Wettbewerbs. 

Vier Schülerinnen der Stufe 8 und eine Schülerin der Stufe 12 bearbeiteten in den letzten 
Wochen jeweils vier Aufgaben der 1. Runde der 43. Internationalen Physik-

Olympiade (IPhO). Unterstützt wurden sie von Angelika Schettler. Sie korrigierte die 
fünf Arbeiten und leitete sie weiter an die Jury der IPhO. Die Preisträger der 1. Runde 
erhalten die Aufgaben der 2. Runde. In der 4. Runde werden die fünf Besten ausgewählt, 
die Deutschland 2012 in Tallinn und Tartu (Estland) bei der IPhO vertreten werden. 
Herzlichen Dank an Angelika Schettler für ihre tatkräftige Unterstützung! 

 

Anfang Mai erreichten uns erfreuliche 
Nachrichten: Beim Bundeswettbewerb    

mmmmmmmmFremdsprachen 

gewann die bilinguale Biogruppe der 
Klasse 8c – betreut von Maria Hülskamp 
- einen ersten Preis auf Landesebene. 
„Friendly Floatees“  heißen sie, die 29 
000 Badeenten, die 1992 auf ihrer Reise 
von China in die USA bei einem 
heftigen Sturm von einem 
Containerschiff ins Meer gespült und 
mit den Meeresströmungen über die 
Weltmeere verteilt wurden. Als Projekt 
des bilingualen Biologieunterrichts haben die Schülerinnen der Klasse 8c die Erlebnisse 
der Friendly Floatees aufgeschrieben und dabei  von den ökologischen Problemen der 
Weltmeere berichtet, z.B. von Überfischung,  Ölkatastrophen und der Zerstörung der 
Korallenriffe, von Walfang, bedrohten Eisbären und der Verschmutzung der Ozeane. Für 
ihren „Report of the Friendly Floatees on the Condition of the Oceans“ gewann die 
Klasse 8c einen 1. Preis beim diesjährigen Bundeswettbewerb Fremdsprachen NRW und 
reiste am  30. Mai 2011 zur Siegerehrung nach Essen, wo die Schülerinnen ihr Werk 
auch auf der Bühne vorstellten. Begleitet wurden sie von Maria Hülskamp und Walter 
Köhler, die das Projekt betreut hatten. Herzlichen Dank und herzlichen Glückwunsch! 



  
 
 

Der Geschichtswettbewerb erfreut sich in Münster - wie schon in den Jahren zuvor - 
großer Beliebtheit. Dies wurde bei der Ausstellungseröffnung aller Münsteraner Beiträge 
im Rathausfestsaal am 10. Juli 2011 deutlich. Sven Tetzlaff, Vertreter der Körber-
Stiftung, lobte das hohe Engagement der Schülerinnen und Schüler. Die Jazzcombo der 
EF-G8 und der Popchor prägten mit ihren musikalischen Beiträgen unter der Leitung 
von Jürgen Laumann den festlichen Charakter mit. Auch die Marienschule reichte eine 
große Zahl von Beiträgen mit erfreulichen Erfolgen ein. Vier Arbeiten erzielten einen 
Landessieg. Anna Lena Schelte, Lea Foitzig und Rabea Pöppelmann aus der 
Jahrgangsstufe 7 zeigten in ihrer Arbeit, dass Amalie von Gallitzin eine emanzipierte 
und damit skandalöse Frau ihrer Zeit war. Christina Jackisch aus der Jahrgangsstufe 8 
untersuchte den Bierkrieg in Münster, Karoline Altgelt und Elisabeth Muschiol, 
ebenfalls aus der Jahrgangsstufe 8, arbeiteten zum Thema Frauenstudium in Münster und 
betrachteten diesen Skandal aus heutiger Sicht. Sofie Kämereit aus der EFG8 befasste 
sich mit dem Thema „Werwölfe“ und untersuchte den Fall Martin Blome näher. Die 
Schülerinnen Shaghayegh Gorij (Jg. 7), Nina Günter und Greta Schrade (Jg. 8), 
Franziska Frische sowie Mirjam Klein (beide EFG8) erhielten für ihre Arbeiten einen 
Förderpreis. Die Landespreise werden am 18. Juli 2011 im Haus der Geschichte den 
Siegerinnen überreicht. Als kleine Belohnung für die investierte Arbeit wurden alle 
Teilnehmerinnen der Marienschule zu einem Ausflug, am Donnerstag, dem 14.07., zur 
Zeche Zollverein nach Essen eingeladen. Herzlichen Dank an Marlies Baar, Dr. Gabriele 
Bußmann-Streloh, Alexa Pohlreich und Walter Köhler für das enorme Engagement bei 
der Betreuung der Arbeiten! 
 

Michelle Liebers, Lina Banta, Wa Rai und Lilly Kuchinka haben am Dienstag, 12.07. 
beim Wettbewerb Freestyle physica in Essen teilgenommen. (Betreuung Georg 
Kiefhaber) 
 
 

Austausch 
In der zweiten Aprilwoche war im Rahmen des Schwedenaustausches eine Gruppe aus 
Arboga bei uns zu Gast. Herzlichen Dank an Annette Gerwing-Frisch und Jürgen 
Grothus für die Koordination! 
 

Vom 09. Mai 2011 war 
Piroschka Haenlein eine 
Woche lang mit einer 
Schülerinnengruppe aus den 
Jgst 9 bis 11 zum Austausch 

in Ungarn. Bereits zum 
dritten Mal besuchte eine 
deutsche Schülerinnengruppe 
unsere Partnerschule in 
Budapest, das Ward Mária 
Gimnázium, um das Leben in 
Osteuropa kennen zu lernen. 
Das Motto dieses 
Schüleraustausches - 
gefördert von 
Renovabis/goEast - lautete 

„Umweltschutz: Gottes Schöpfung erfahren und bewahren“. Die Schülerinnen wurden 



  
 
 

neben diversen Aktionen zum Thema Umweltschutz motiviert, in der Natur die Augen 
zu öffnen. Unvergesslich wird allen der Ballettabend in der ungarischen Oper bleiben, 
der Besuch des Gellért-Bades, die Abschiedsparty sowie die ungarische 
Gastfreundschaft und Herzlichkeit. So kann man nur noch sagen: „Wie lange noch?“ – 
Nicht mehr lange, denn Ende September kommen die Ungarn zu uns! Herzlichen Dank 
an Piroschka Haenlein für die Koordination und Begleitung.  
 

 

Im Rahmen des Comeniusprojektes – ein von der EU finanziertes Austauschprogramm 
vor allem mit verschiedenen Mitgliedsstaaten –  trafen am 19. Juni 2011 spanische Gäste 
aus El Escorial, dem diesjährigen Austauschpartner, wohlbehalten in Münster ein. 
Lingua Franca – die Arbeitsssprache - ist immer Englisch, so dass die Marienschule in 
den nächsten Jahren auch mit Schulen aus der Türkei und Slowenien kooperieren kann. 
Eine Projektteilnahme ist freiwillig, eingeladen waren die Jahrgangsstufen EFG 8/ EFG 
9. Herzlichen Dank an den Koordinator Dr. Christian Berkemeier sowie Anja Wittenberg 
, Christina Ellmann, Maria Hülskamp, Angelika Gebing, Miriam Dechmann, Candida 
Calderon, Martin Ehlker und Robert Kanzog für ihr großes Engagement! 
 
 

Von Montag, dem 20. Juni 2011, bis zu den Sommerferien besuchen einige Gäste aus 

Fresno die Jgst 9 in unserer Schule. Herzlich willkommen! Wir wünschen den 
Schülerinnen aus Kalifornien eine anregende und schöne Zeit in Münster! 
 
 
 

Fahrten 
 

Der LK Deutsch der 

Jahrgangsstufe 13 von Barbara 
Lange konnte als Preisträger 

des Projekts der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung „Jugend 
schreibt“ das gewonnene Geld - 
„ein Bildungszuschuss von 
5000 €“ - nach den mündlichen 
Abiturprüfungen für eine 
dreitägige Fahrt nach Thüringen 
verwenden. Nach dem Besuch 
der Wartburg und des 
Bachhauses in Eisenach gab es 
unterschiedlichste Stationen in 
Weimar. Besonders 
beeindruckend war für die Abiturientinnen die Besichtigung des ehemaligen KZs 
Buchenwald. Ein Stadtspaziergang führte mit Besuchen u.a. im Goethe- und Schillerhaus 
zu Weimar als „Wiege der Klassik“. Ein Theaterbesuch und ein dreigängiges Dinner 
rundeten die „Bildungsreise“ ab, die dann zurück über Erfurt u.a. mit dem Dom St. 
Marien führte.   
 
 
 



  
 
 

 
Einen Besuch im Herzen Frankreichs 
wagten Ende Mai 28 Schülerinnen der 9. 
Klasse der Marienschule – untergebracht 
in den Gastfamilien und dem Internat 
ihrer Partnergruppe des Collège/Lycée du 
Sacré-Coeur in der kleinen Stadt St. 
Chély d'Apcher (Département Lozère) im 
Südwesten Frankreichs. Begleitet wurde 
die Gruppe von Barbara Baumeister und 
Dr. Christian Berkemeier. Bei ihrer 
intensiven Begegnung mit Land und 

Leuten freuten sich die Schülerinnen über den sehr herzlichen Empfang. Eine Woche 
lang erkundete die Gruppe gemeinsam Schule, Stadt und reizvolle Umgebung. Mit guten 
Eindrücken und Erinnerungen im Gepäck zurückgekehrt, planen einige schon den 
nächsten Empfang der Partner - oder den nächsten eigenen Besuch. Herzlichen Dank 
Barbara Baumeister und Dr. Christian Berkemeier.  
 
 
 
 
Rund 60 Schülerinnen der Jahrgangsstufe 9 
erkundeten Ende Mai auf der Sprachenfahrt 

Latein/Italienisch Norditalien. Auf dem 
abwechslungsreichen Programm standen der 
Besuch der antiken Stätten wie das Kolosseum 
und das Teatro Romano in Verona, die Thermen 
des Catull in Sirmione am Gardasee und die la 
Serenissima Venedig. Bei strahlendem 
Sonnenschein genossen die Schülerinnen la dolce 
vita in vollen Zügen und kehrten gut gelaunt nach 
Münster zurück. Herzlichen Dank an Marlies Baar, Dr. Gabriele Bußmann-Strelow, 
Miriam Dechmann und Stefan Meyer.   
 
 
 
 
Am 27. Juni 2011 startete die 
Klasse 7a in Begleitung von 
Christina Ellmann und Walter 
Köhler zu ihrer Fahrt auf das 

Ijsselmeer, d.h. Übernachten 
auf dem Meer und Baden unter 
dem Sternenhimmel. Auch gab 
es u.a. eine Fahrradtour mit 
Strandtag auf Terschelling. 
Raue See nach einem Gewitter, 
aber auch strahlender 
Sonnenschein, diese Fahrt war 
für alle ein Erlebnis.  



  
 
 

 
Ebenfalls unterwegs waren die Klassen 7b,c und d, mit ihren Klassen- und 
Englischlehrern, Angelika Gebing, Pia Weber, Alexa Polreich, Annette Gerwing-Frisch, 
Candida Calderon und Anja Wittenberg, die diese Woche in Oxford verbrachten. 
Herzlichen Dank für den geleisteten Einsatz!  
 

Von Mittwoch, dem 13. Juli 2011 bis Freitag, dem 15. Juli 2011 fand die Dreitagefahrt 

der Jahrgangsstufe 5 nach Damme statt. Herzlichen Dank an die Klassenlehrerteams 
für die Koordination und Begleitung. 
 

 

 

Auf der Buhne 
 

 
 

Die Musikpraxis der Klasse 6 hat am Montag, dem 12. Mai 2011,  ihr 
Abschlussvorspiel absolviert. Die jungen Musikerinnen sind in den letzten zwei Jahren 
von den Lehrkräften der Musikschule Nienberge auf ihren Blasinstrumenten, am 
Schlagzeug und auf dem E-Bass unterrichtet worden. Ferner haben sie im 
Musikunterricht eine musiktheoretische Grundausbildung erhalten. Anders als in den 
Auftritten vor der Schulgemeinde als Klassenorchester, z.B. an Weihnachts- oder 
Sommerkonzerten, stellten die Mädchen hier ihr solistisches Talent unter Beweis und 
spielten einzeln oder im Duett Literatur für ihr jeweiliges Instrument. Herr Laumann 
überreichte den Schülerinnen, von denen die Mehrzahl auch im kommenden Schuljahr 
„MuPra“ gewählt hat, am Ende des Vorspiels eine Urkunde für ihre schulmusikalischen 
Leistungen. 



  
 
 

 
Am Montag, dem 20. Juni 2011, präsentierte 
der englisch-sprachige Literaturkurs der 

Jgst 12 „Whodunit“ in der Aula. In dem vom 
Literaturkurs selbst geschriebenen und in 
Szenen gesetzten Kriminalstück geht es um 
einen Diebstahl, nämlich den der Erstausgabe 
„First Folio“ von Shakespeares Werken, „the 
most important book ever printed in the 
English language“, ein „national treasure“. Mit 
der Verfolgung der Diebe beauftragt die Queen 
selbst (Ursula Scheele) Sherlock Holmes 
(Miriam Fels) und James Bond (Birte 
Hündling). Aber auch Miss Marple (Veronika 
Regenbrecht) und TKKG (Tim – Linda 
Stephan / Karl – Lisa Lehr / Klößchen – Clara 
Zerhusen / Gabi – Mailin Stephan) – eine 
Anspielung des Literaturkurses auf 
Lieblingsbücher aus Kindertagen -gehen 
jeweils in ihrer ihnen eigenen Art den Spuren 
nach. Natürlich gibt es ein „happy end“, 

William Shakespeare`s First Folio geht zurück ins Museum, die Helden sind 
selbstverständlich TKKG. Herzlichen Dank an Ursula Scheele für die tatkräftige 
Betreuung und vielfältige Unterstützung dieses Projekts!  
 
 
 
 
 

 
Mit „Stundenplan“ präsentierte 
der Kurs  

Darstellendes Spiel der 

Jahrgangsstufe 9 
von Christian Reick Ende Juni 
seine Abschlussarbeit, ein 
Stationentheater, für das die 23 
Schülerinnen Dramaturgie, Text 
und Choreographie erarbeiteten. 
Der Zuschauer wandert von einer 
Szene zur nächsten durch die 
ganze Schule, dem 
vorgeschriebenen Stundenplan 
von der ersten bis zur sechsten 

Stunde folgend. Aber es geht nicht um die vertrauten Sachfächer wie Deutsch oder 
Mathematik, vielmehr behandeln die Schauspielerinnen Themen wie Vertrauen, 
Manipulation oder Solidarität. Das Theaterstück bietet jedenfalls Anlass, noch nach 
Vorstellungsende nachdenklich zurückzublicken. Herzlichen Dank allen Mitwirkenden 
und vor allem Christian Reick. 
 



  
 
 

 
Am 24. Mai 2011 zeigten 
die 23 Schülerinnen des 
Kurses Darstellendes Spiel 

der Jahrgangsstufe 8 ihre 
erste Produktion 
„Gewinner" in der Aula. 
Auf drei kleinere Bühnen 
verteilt repräsentierten die 
Schülerinnen drei Pole, die 
das eigene Leben 
beeinflussen: Elternhaus, 
Freunde und die Schule. In 
biographisch geprägten 
Szenen zeigten die 
Schülerinnen, wo 
Grenzerfahrungen gemacht 
wurden und wo solch ein 
Einfluss gut war. Ob man letztendlich als Gewinner daraus hervorgeht oder nicht, musste 
der Zuschauer selbst entscheiden. Die Aufführung stellte chorisches Spiel und Sprechen 
in den Vordergrund und zeigte die Ergebnisse des ersten Unterrichtsjahr in dem Fach. 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden und dem Leiter des Kurses Christian Reick! 
  
 
 

Anfang Juli präsentierte der Literaturkurs von 
Verena Wenning „Shakespeares sämtliche 

Werke - leicht gekürzt" (ursprünglich ein 
amerikanisches Textbuch, inzwischen aber 
übersetzt, das auch schon für eine Aufführung im 
Wolfgang Borchert Theater vorlag). So zogen in 
einem bunten Bilderbogen Shakespeares Werke – 
im Grundgerüst texttreu, aber modern inszeniert – 
vor dem Zuschauer auf: „Romeo und Julia“ 
theatralisch, „Titus Andronikus“ als Kochshow, 
„Othello“ als Rap, „Macbeth“ in schottischer 
Mundart, die „Königsdramen“ als Fußballspiel 
und nicht zuletzt „Hamlet“ interaktiv mit dem 
Publikum. Ein ungewöhnlich abwechslungsreicher 
Abend mit vielen Szenenwechseln, ein 
unterhaltsames und lehrreiches Shakespaere-
Feuerwerk für die Zuschauer. Herzlichen Dank 
allen Mitwirkenden und vor allem der Kursleiterin 
Verena Wenning!  

 
 
In der letzten Schulwoche präsentierten die Theater-AGs der Schule ihren 
Mitschülerinnen die Ergebnisse ihrer Arbeit. Die AG der Jgst. 6/7 führte am Montag, 
dem 18.Juli 2011, „Schneewittchen und die Schönheit“ auf, die der Jgst. 8 am Dienstag, 
dem 19.Juli 2011, „Who do you think you are?“ 



  
 
 

 

TermineTermineTermineTermine    
Termine 1. Halbjahr 2011/2012 

 

 
Datum Veranstaltung 

Montag, 05.09.11 09.00 Uhr schriftl. Nachprüfungen 
Dienstag, 06.09.11 09.00 Uhr mdl Nachprüfungen 

10.00 UhrTreffen der neuen Schülerinnen der EF 
Mittwoch, 07.09.11 10.30 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Sextanerinnen, 

Antoniuskirche 
Montag, 12. bis  
Mittwoch, 14.09.11 

Planspiel Polis, Sowi Lk + Gk Jgst 13 

Donnerstag, 15.09.11 Duale Messe der IHK (einige Schülerinnen) ab 4. Std. Sek II 
Jgst. 5 Klassenpflegschaft 19.30 Uhr Aula 

Montag, 19.09.11 Lk Tage Q 1 (2 Tage) 
Jgst.: 13: Jahrgangsstufenpflegschaftssitzung 19.30 Uhr Aula 
EF: Jahrgangsstufenversammlung 19.30 Uhr Musiksaal 

Dienstag, 20.09.11 Jst. Q1: Jahrgangsstufenpflegschaftssitzung 19.30  
letzter Termin für Klassen- und Jahrgangsstufensprecher-Wahlen 

Mittwoch, 21.09.11 Jgst. 6: Jahrgangsstufenversammlung 19.30 Uhr Aula 
Jgst. 7: Jahrgangsstufenversammlung 19.30 Uhr Musiksaal 

Donnerstag, 22.09.11 Jgst. 8: Jahrgangsstufenversammlung 19.30 Uhr Aula 
Jgst. 9: Jahrgangsstufenversammlung 19.30 Uhr Musiksaal 

Donnerstag, 22.09 bis 
Freitag, 23.09.11 

SV-Fahrt 

Samstag, 24.09.11 Ehemaligen-Treffen der Jahrgänge x6 und x1 ab 15.00 Uhr Aula 
Dienstag, 04.10.11 1. Schulpflegschafts-Sitzung 19.30 Uhr 
Freitag, 07.10.11 Theater Kaktus Aufführung „Crossroads“ 
Montag, 17.10.11 Information des Kollegiums zur QA um 13.30 Uhr 
Freitag, 21.10.11 Quartalsende Jgst. 13 
Montag, 24.10. bis 
Freitag, 04.11.11 

Herbstferien 

Donnerstag, 10.11.11 Tag der offenen Tür an den Hochschulen Münster 
Montag, 14.11.11 Elternsprechtag Klasse 5 + 6 
Freitag, 18.11.11 Quartalsende EF / Q1, Allympiade Vorrunde 
Montag, 21.11. bis  
Donnerstag, 24.11.11 

Qualitätsanalyse 
Donnerstag 14.00 Uhr Rückmeldung an das Kollegium 

Dienstag, 29.11.11 Elternsprechtag 
Donnerstag, 22.12.11 Laufbahnbescheinigung Stufe 13 
Freitag, 23.12.11 bis 
Freitag, 08.01.2012 

Weihnachtsferien 

Montag, 16.01.12 bis 
Mittwoch, 18.01.12 

TRO Stufe 13 

Rosenmontag, 20.02.12 1. bewegl. Ferientag 
Dienstag, 21.02.12 Pädagogischer Tag des Kollegiums, Stgudientag für Jgst. 5-13 
Freitag, 18.05.2012 2. bewegl. Ferientag 
Freitag, 08.06.2012 3. bewegl. Ferientag (Fronleichnam) 

 


